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          Ich elender Mensch!

Nur das Pferd ordentlich peitschen! Ihm 

die Sporen langsam einbohren, dann mit einem 
                                 jetzt aber
Ruck sie herausziehn und wieder mit aller 

Kraft sie ins Fleisch hineinfahren lassen.

        Was fü[h]r Not!

Waren wir verrückt? Wir liefen in der Nacht 

durch den Park und schwangen Zweige.

         Ich fuhr mit meinem Boot in ein kleine 

natürliche Bucht ein.

              Ich pflegte während meiner Gymnasial-

zeit hie und da zu eine[m]n gewissen H Josef 

Mack, einen Freund meines verstorbenen Vaters zu 

besuchen. Als ich dann nach Absolvierung 

des Gymnasium –

       J   Hugo Seiffert pflegte wä[r]hrend seiner Gymna-

                 sialzeit einen gewissen Josef Kiemann
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